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E DIN EN 779:2009-05 

Beginn der Gültigkeit 

Diese Norm gilt ab*)  

Nationales Vorwort 

Dieser Norm-Entwurf enthält die Deutsche Fassung des vom Technischen Komitee CEN/TC 195 „Luftfilter für 
die allgemeine Raumlufttechnik“ des Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeiteten 
prEN 779:2009. 

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung wurden vom Fachbereich Allgemeine Lufttechnik des Normen-
ausschusses Maschinenbau (NAM) im DIN wahrgenommen. Zuständiges Gremium ist der Arbeitsausschuss 
NA 060-09-21 AA „Luftfilter“. Vertreter der interessierten Kreise, darunter Hersteller von Partikel-Luftfilter, 
Anwender, Forschungs- und Prüfinstitute waren an der Erarbeitung beteiligt. 

Die im Abschnitt 2 und den Literaturhinweisen zitierten Europäischen Normen sind als DIN-EN- bzw. 
DIN-EN-ISO-Normen mit gleicher Zählnummer veröffentlicht.  

Änderungen 

Gegenüber der Ausgabe DIN EN 779:2003 enthält dieser Norm-Entwurf u. a. folgende Neuerungen: 

a) Neue Filtergruppe M (Mediumfilter) mit den Filterklassen M5 und M6, die die bisherigen Filterklassen F5 
und F6 ersetzen. 

b) Änderung des Klassifizierungssystems für F7 bis F9 durch Einführung eines Mindestwirkungsgrades. Die 
Kriterien für den mittleren Wirkungsgrad und den Mindestwirkungsgrad müssen für das Erreichen der 
Filterklasse erfüllt sein. 

c) Das im Anhang A beschriebene Verfahren beruht nur noch auf einer genormten Behandlung, der 
Behandlung mit Isopropanol (IPA). Das Verfahren wurde durch Definition der Eintauchzeit der Material-
proben, Beschreibung der Wiederholungsmessungen und die Reinheit des IPA detailliert beschrieben. 

 

                                                      

*) Wird bei Herausgabe als Norm festgelegt. 
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Dokument-Typ:   Europäische Norm 
Dokument-Untertyp:    
Dokument-Stage:   CEN-Umfrage 
Dokument-Sprache:   D 

 
Datum:  2009-02 

prEN 779:2009 

CEN/TC 195 

Sekretariat:   UNI 

Partikel-Luftfilter für die allgemeine Raumlufttechnik — Bestimmung der 
Filterleistung 

Filtres à air de ventilation général pour l'élimination des particules — Exigences, essais, marquage 

Particulate air filters for general ventilation — Determination of the filtration performance 
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